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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Medenbach am 20. Februar 2025

Vorstellung des Projekts "Jugendcontainer"

Protokollnotiz Nr. 0005 

Von dem Team der Mobile Jugendarbeit werden einführend die Gesetzlichen Grundlagen, 
die Ziele und die Beratende Funktion der Mobilen Jugendarbeit vorgestellt. 

Im Anschluss wird über den Hintergrund zur Aufstellung des Jugendcontainers berichtet. 

- Die Jugendlichen, vor allem derer, die in ihrem Freizeitverhalten nicht stark in 
Vereinsstrukturen eingebunden sind, wünschen sich einen Treffpunkt von dem sie 
nicht verscheucht werden und den sie selbst (mit-)gestalten können, an dem die 
eigenen Regeln gelten. 

- Dies ermöglicht ein selbstverwalteter Container. Die Vorteile sind augenfällig: Sie 
können sich ungestört treffen und ausprobieren. Und angesichts eines 
vergleichsweise preiswerten Angebots ist der „maximal mögliche Schaden“ 
überschaubar. Zusätzlich sind die Jugendlichen tatsächlich drinnen – was vor allem im 
Winter ein großer Vorteil ist. Sie haben Strom zum Heizen, für Musik und für eine 
Spielekonsole. Und sie können den Container selbst gestalten, das Mobiliar 
verändern und selbst mit zum Teil auch privaten Dingen ausstatten.

Der Weg in den Container wird wie folgt gegliedert:

• Erster Schritt: „Bedarf klären“

• Zweiter Schritt: „Beziehungsarbeit / Einander kennenlernen“

• Dritter Schritt: „Das Regelseminar“

• Der Nutzungsvertrag

• Das Jugendschutzgesetz

• Die Regeln der Gruppe / Hausordnung

• Erste Schritte / Projekte im Container
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• Vierter Schritt: „Elternabend“

• Fünfter Schritt: „Die Nutzungsphase“

Die einzelnen Schritte werden erläutert.

Der Container wir bildlich zur Ansicht präsentiert und die Grundausstattung anhand eines 
Angebots vorgestellt.
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